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Vom Kap direkt auf die IPM in Essen: 
Import Promotion Desk präsentiert Fynbos-Schnittblumen aus Südafrika  
Import Promotion Desk fördert den Direkthandel von Schnittblumen aus Südafrika und stellt 
Fynbos-Vielfalt auf der IPM vor: Halle 1 Stand 1D12 
 
Bonn/Berlin, 16.01.2025 – Wer außergewöhnliche Blumenarrangements anbieten möchte, kommt an 
Südafrika nicht vorbei. Der Südwesten Südafrikas ist für seine einzigartige Pflanzenwelt, seine 
Fynbos-Flora und die Vielfalt an endemischen Pflanzen bekannt. Das Import Promotion Desk (IPD) 
stellt gemeinsam mit seinem Partner dem Branchenverband „Cape Flora South Africa“ die Fynbos-
Vielfalt auf der IPM vor, die vom 28. bis 31. Januar 2025 in Essen stattfindet: Halle 1 Stand 1D12 
 
In der Kapregion findet das Fynbos-Biom perfekte Bedingungen. Diese außergewöhnliche Vielfalt 
wird den einen oder anderen Einkäufer überraschen und das europäische Schnittblumen-Angebot 
bereichern. Die Blumenfarmen im IPD-Programm sind kleine und mittelständische Unternehmen, 
die sich auf Anbau, Wildsammlung und Züchtung von Fynbos-Sorten, inklusive verschiedener 
Varietäten der Königs-Protea spezialisiert haben. 
 
Gemeinsam mit dem IPD-Unternehmen „34 Degree South“ präsentiert das IPD beeindruckende 
Königs-Proteen, farbenprächtige Leucadendron, wie zum Beispiel die Varietät Ayoba Jade Pearl, 
sowie die außergewöhnlichen Blütenkugeln der Brunia- und Berzelia-Sorten auf der IPM. Außerdem 
stellt das Unternehmen innovative Züchtungen wie Madiba und Red Rex vor, die aus der wilden 
Protea cynaroides entwickelt wurden.  
 
Einkäufer haben die Gelegenheit, am IPD-Messestand mit Vertretern von „34 Degree South“ ins 
Gespräch zu kommen und die Vorteile des direkten Austauschs und Handels kennenzulernen. 
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Import Promotion Desk (IPD)  

Das Import Promotion Desk (IPD) ist eine Initiative zur Importförderung in Deutschland. Das IPD bildet ein Scharnier 
zwischen kleinen und mittleren Unternehmen in ausgewählten Entwicklungs- und Schwellenländern und europäischen 
Importeuren. Ziel ist es, die Partnerländer in den globalen Handel zu integrieren und damit einen Beitrag zur 
nachhaltigen wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Entwicklung in diesen Ländern zu leisten.  

Das IPD eröffnet kleinen und mittelständischen Unternehmen aus den Partnerländern den Zugang zum EU-Markt und 
unterstützt sie beim Aufbau von Handelsbeziehungen. Europäischen Importeuren, die ihr unternehmerisches 
Engagement nachhaltig gestalten wollen, erschließt das IPD neue Bezugsquellen in den Partnerländern und unterstützt 
sie beim Beschaffungsprozess bestimmter Produkte und Services.  

Aktuell ist das IPD in 21 Ländern tätig: Ägypten, Äthiopien, Brasilien, Côte d’Ivoire, Ecuador, Ghana, Indonesien, 
Kambodscha, Kenia, Kolumbien, Madagaskar, Marokko, Nepal, Peru, Senegal, Südafrika, Sri Lanka, Tansania, Tunesien, 
Ukraine und Usbekistan. Das IPD fokussiert sich dabei auf bestimmte Branchen: frisches Obst und Gemüse, natürliche 
Zutaten für Lebensmittel, Pharmazie und Kosmetik, nachhaltiger Fisch und Meeresfrüchte, Schnittblumen, 
nachhaltiger Tourismus und IT-Outsourcing. 

Aufbau und Durchführung des IPD verantwortet die weltweit tätige Entwicklungsorganisation sequa gGmbH in enger 
Kooperation mit dem Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen e.V. (BGA). Gefördert wird das IPD vom 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ).  

Das IPD gehört dem Netzwerk „Partners in Transformation – Business & Development Network“ an, in dem die BMZ-
Programme für Wirtschaftsakteure organisiert sind. Ziel der „Partners in Transformation“ ist es, die sozial-ökologische 
und feministische Wirtschaftstransformation in den Partnerländern voranzutreiben. 

Weitere Informationen unter www.importpromotiondesk.de 
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